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Herzliche Ostergrüße
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien, auch im Namen
des Stadtrates und der 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung, 
ein 

frohes 

Osterfest.
Ihr Tino Kögler
Bürgermeister
Diese Karte ist am 14.04.1911 postalisch gelaufen. Aus der 
Ansichtskartensammlung von Jochen König, Wildenfels.

Frühlingsparty
Der Feuerwehrverein lädt ein zum Tanz

Unter dem Slogan „The Greatest Hits Show“ präsentiert die Weimaer Band „BORDERLINE“ 
am 25. April 2015 um 20.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Wildenfels.
Welthits – zu 100 % live gespielt und im eigenen Style interpretiert. Die besten Songs des Rock, Pop, 
Reggae, Twist und Rock’n‘Roll wecken Erinnerungen und lassen Songs von „Musik-Legenden“ wie Bryan 
Adams, REM, Queen, Billy Idol, Kiss, Depeche Mode, Mr. Big, den Stones usw. wieder auferstehen. Aber 
auch zu deutschen Kultsongs wird das Publikum immer wieder aktiv in die Show eingebunden.

Abtanzen – Mitsingen – Mitmachen – den Alltag vergessen –  
dazu sind alle Gäste herzlich eingeladen!
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 Karten erhältlich bei. 
- Andrea Nötzold, Wildenfels, Zwickauer Straße 14, Tel. 037603/2570 
- Stadtverwaltung Wildenfels, Tel. 037603/5593313 
- Renate Wappler, Wildenfels, Schulstraße 13, Tel. 037603/2519 

Amtliche Bekanntmachungen

Pressemitteilung
Partnerschaftliche Zusammenarbeit Wildenfels/Reinsdorf

Seit September 2013 gibt es Gespräche zwischen Stadt- und 
Gemeinderäten aus Wildenfels und Reinsdorf zu einer partner-
schaftlichen Zusammenarbeit mit einer späteren Gemeinde-
vereinigung von Wildenfels und Reinsdorf.
In der Koalitionsvereinbarung von CDU und SPD zur Regie-
rungsbildung im Freistaat Sachsen ist zurzeit keine gesetzliche 
Gemeindegebietsreform bis 2019 vorgesehen. In der Vergan-
genheit fand eine große Anzahl von gemeinsamen Gesprä-
chen statt. 
Es wurde entschieden, dass mit Beginn 2015 kleine Schritte für 
das Große und Ganze vereinbart und umgesetzt werden. Im 
Status der Verlobung können vielfältige Aufgabenstellungen 
gemeinsam gelöst werden, der Zeitraum für die Vereinigung 
soll bis 2020 erreicht werden. 
Dieser Status der Verlobung bedeutet, dass eine Angleichung 
der gemeindespezifischen Unterschiede erfolgt. Ein Zusam-
menschluss der Bibliotheken an beiden bekannten Standorten 
ist kurzfristig realisierbar, gemeinsame Einsätze der Mitarbeiter 
beider Bauhöfe erfolgten bereits. 
Die Zusammenarbeit im Verwaltungsbereich, z.B. Standesamt, 
Finanz-, Haupt- und Bauverwaltung soll sich zukünftig posi-
tiv und partnerschaftlich weiterentwickeln. Mit diesen konti-
nuierlichen Schritten kann der Bürgerschaft gezeigt werden, 
dass es eine harmonische Zusammenarbeit gibt und dass die 

Zielstellung einer Gemeindevereinigung bis 2020 zielstrebig 
umgesetzt wird.

Tino Kögler  Steffen Ludwig  Mitglieder
Bürgermeister Bürgermeister  der Arbeitsgruppe
Stadtverwaltung Gemeindeverwaltung interkommunale
Wildenfels  Reinsdorf  Zusammenarbeit

Gemeinsame Begehung  
Schloss Wildenfels

Die Mitglieder des Gemeinderates Reinsdorf und des Stadt-
rates Wildenfels trafen sich am Sonntag, dem 1. März 2015, 
zu einer gemeinsamen Begehung des Schlosses Wildenfels. 
Das geschichtliche Kleinod, in dem die Wurzeln unserer Ge-
meinden liegen, wurde seit Anfang der 90er Jahre durch die 
Stadt Wildenfels und viele weitere Helfer, u.a. den Freundes-
kreis Schloss Wildenfels e.V. umfassend saniert. Durch seine 
kulturellen Schätze hat das Schloss auch überregional auf sich 
aufmerksam machen können und sich zu einem Anziehungs-
punkt am Fuß des Erzgebirges entwickelt. Im Südflügel befin-
den sich der sanierte Schlosssaal und der Schlosskeller sowie 
die gräfliche Bibliothek. Der Schlosssaal ist weithin bekannt als 
Trausaal und wird zu Veranstaltungen wie Weihnachtsmarkt, 
Ostermarkt oder auch der Rosenschau genutzt. Im Januar 2015 
wurde mit dem letzten großen Bauabschnitt Sanierung und 
Ausbau Nordflügel Schloss Wildenfels begonnen. Zum derzei-
tigen Zeitpunkt wird intensiv über eine langfristige Nachnut-
zung des Nordflügels nachgedacht. Eine Entscheidung muss 
bis Sommer 2015 getroffen werden. Die sich weiter kontinu-
ierlich entwickelnde partnerschaftliche Zusammenarbeit zwi-
schen der Stadt Wildenfels und der Gemeinde Reinsdorf kann 
sich positiv auf unser Wildenfelser Schloss und dessen Fort-
bestand auswirken. Die sonntägliche Begehung auf Schloss 
Wildenfels war für die Räte und die beiden Bürgermeister eine 
willkommene Abwechslung im täglichen Arbeitsalltag. Die 
Aufgabe jetziger und zukünftiger Generationen wird es sein, 
dieses wundervolle Bauwerk zu erhalten und weiter auszubauen.

Erneuter Aufruf zum Frühjahrsputz 2015 in 
Wildenfels einschließlich aller Ortsteile

18. April von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Gemeinsam für eine saubere und schöne Stadt!

Am Samstag, dem 18. April 2015, sind unsere Bürgerinnen und 
Bürger ab 9 Uhr wieder dazu aufgerufen, ihre Stadt für den 
Frühling herauszuputzen. Vielerorts offenbart sich ein trauri-
ges Bild von wahllos weggeworfenem Müll und verwahrlosten 
Brachflächen. Glücklicherweise gibt es viele engagierte Bürge-
rinnen und Bürger, die gemeinsam diesen Unzulänglichkeiten 
zu Leibe rücken wollen. Ihnen bietet sich ein reiches Betäti-
gungsfeld z. B. an Seitengräben, Bachläufen, Teichen, Straßen, 
Wegen und Plätzen. Sicher haben Sie sich bereits im Vorfeld 
Gedanken gemacht, wo Sie den Schandflecken zu Leibe  
rücken wollen. Für Koordinierung dieser wäre eine Informa-
tion an die Stadtverwaltung wichtig. Bitte nutzen Sie dazu 
unser Formular und melden Sie sich und Ihre Gruppe für den 
Frühjahrsputz an. In den zurückliegenden Jahren verzeichnete 
diese Aktion tolle Erfolge – die Stadt Wildenfels zählt auch in 
diesem Jahr wieder auf ihre umweltbewussten Bürgerinnen 
und Bürger. Helfen Sie mit!
Nähere Informationen zum geplanten Frühjahrsputz 2015 er-
teilt Ihnen das Ordnungsamt unter Telefon 037603/5593318 
oder unter ordnungsamt@wildenfels.de.
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Bitte bringen Sie für diese Aktion das eigene Werkzeug 
mit! Danke!!!

-------------------------------------------------------------
Anmeldeformular Frühjahrsputz 2015

Wir freuen uns, dass Sie sich am diesjährigen Frühjahrsputz 
beteiligen wollen. Sicher haben Sie sich bereits im Vorfeld in 
Ihrem Bekanntenkreis Gedanken gemacht, wo es notwendig 
wäre, gemeinsam anzupacken, um in unserer Stadt Dreck-
ecken zu beseitigen und unser Umfeld zu verschönern.
Wenn Sie sich und weitere Personen anmelden möchten, fül-
len Sie bitte unser Formular aus und schicken es an die Stadt-
verwaltung Wildenfels.
Wir möchten Sie bitten, zum Frühjahrsputz das entspre-
chende Werkzeug mitzubringen!

Teilnehmer bzw. Verein:

___________________________________________________

Teilnehmerzahl: ______________________________________

Geplantes Objekt (kurze Beschreibung):

___________________________________________________

___________________________________________________

___________________________________________________

___________________________________________________

Fragen rund um den Frühjahrsputz beantworten wir Ih-
nen gerne unter der Tel.-Nr. Wildenfels 5593318 oder ord-
nungsamt@wildenfels.de.

Wichtiger Hinweis aus der Stadtbibliothek
Aus bautechnischen Gründen wurde der Zugang zur Biblio-
thek ab Montag, dem 2. März 2015, verlegt.
Der Eingang befindet sich bis auf Weiteres im zweiten Schloss-
hof, links. Bitte der Ausschilderung folgen.

Katrin Schwörke, Stadtbibliothek

Presseinformation
Baubeginn Ausbau Hauptstraße (S 277) in Vielau  

und Friedrichsgrün, 2. BA
Die Bauarbeiten zum grundhaften Ausbau der Hauptstraße 
(S 277) in den Ortslagen Vielau und Friedrichsgrün werden 
im 2. Bauabschnitt zwischen der Einmündung Fröhlichweg 
(Höhe Freizeitzentrum „Erlenwald“) und dem Gewerbegebiet 
Friedrichsgrün am Montag, dem 02.03.2015, termingemäß 
fortgesetzt. Zur Ausführung der Bauarbeiten, die in zwei Teil-
abschnitten
1.  Teilabschnitt Einmündung Fröhlichweg bis Einmündung 

Höchstädter Straße
 Bauausführung: März bis Juli 2015
2.  Teilabschnitt Einmündung Höchstädter Straße bis Gewer-

begebiet Friedrichsgrün
 Bauausführung: Juli bis November 2015
erfolgt, ist es erforderlich, den betreffenden Straßenabschnitt 
für den Fahrverkehr voll zu sperren.
Ab Montag, dem 02.03.2015, wird die Hauptstraße zwischen 
der Einmündung Fröhlichweg (Freizeitzentrum „Erlenwald“) 
und der Höchstädter Straße gesperrt. Die Umleitung erfolgt 
analog des 1. Bauabschnittes von der Autobahnanschlussstelle 
Zwickau-Ost (A 72) in Richtung Zwickau über die B 93 nach 

b 157 Wilkau-Haßlau - Wildenfels (- Hartenstein) und zurück
Regionalverkehr Westsachsen GmbH, Crimmitschauer Straße 36 f 08058 Zwickau, � (0375) 3556-0, verkehr@rvw-zwickau.de

Fahrt-Nr. 1 3 5

Verkehrshinweise S S S 

05.13 05.14
37.5
39.5 08.13 08.14
40.5 09.13 09.14
41.5 10.13 10.14
43.5 12.13 12.14
44.5 13.13 13.14
45.5 14.13 14.14
47.5 16.13 16.14
48.5 17.13 17.14
49.5 18.13 18.14
55.5 24.13 24.14
57.5 26.13 26.14
58.5 27.13 27.14

30.13 30.14
00.6

È 02.6 È 33.13 È 33.14

Montag bis FreitagGültig ab: 02.03.2015

T
ar

ifz
on

e

Wilkau-Haßlau, Gymnasium Am Sandberg16/63 ab
Wilkau-Haßlau, Stadtzentrum16/63
Wilkau-Haßlau, Schneeberger Str16/63
Wilkau-Haßlau, Einm Kirchstr16/63
Wilkau-Haßlau, Abzw Vielau16/63
Vielau, Gemeindehäuser16
Vielau, Erbschänke16
Vielau, Alte Brauerei16
Vielau, Wohnpark Rittergut16
Vielau, Waldstraße16
Reinsdorf, Hohe Straße16
Friedrichsgrün, Wendestelle16
Reinsdorf, Gh Hirsch16
Reinsdorf, Härtensdorfer Weg16
Härtensdorf, Gemeinde17
Wildenfels, Abzw Schönau17
Wildenfels, Wartehalle17
Wildenfels, Wendestelle17
Wildenfels, Weigels Berg17
Zschocken, Abzw17
Hartenstein, Klubhaus17
Hartenstein, Markt17
Hartenstein, Kindergarten17
Hartenstein, Bahnhof / Burg Stein17 an

Fahrt-Nr. 2 4

Verkehrshinweise S S 

00.7
02.7
04.7
05.7

16.6 06.7
17.6 09.7
20.6 12.7
23.6 15.7
25.6 17.7
27.6 19.7
33.6
36.6
38.6
39.6

25.7
26.7
27.7
30.7
31.7
32.7
34.7
35.7
36.7

43.6
39.7

Montag bis FreitagGültig ab: 02.03.2015

T
ar

ifz
on

e

Hartenstein, Bahnhof / Burg Stein17 ab
Hartenstein, Kindergarten17
Hartenstein, Markt17
Hartenstein, Klubhaus17
Zschocken, Abzw17
Wildenfels, Weigels Berg17
Wildenfels, Sächsischer Hof17
Wildenfels, Wartehalle17
Härtensdorf, Gemeinde17
Reinsdorf, Härtensdorfer Weg16
Reinsdorf, Gh Hirsch16
Friedrichsgrün, Wendestelle16
Reinsdorf, Gh Forsthaus16
Zwickau, Oberhohndorf, Gasthaus16
Zwickau, Wildenfelser Straße16
Zwickau, Bockwa Kirche16
Reinsdorf, Hohe Straße16
Vielau, Waldstraße16
Vielau, Wohnpark Rittergut16
Vielau, Grundschule16
Vielau, Kirchplatz16
Vielau, Gemeindehäuser16
Wilkau-Haßlau, Abzw Vielau16/63
Wilkau-Haßlau, Einm Kirchstr16/63
Wilkau-Haßlau, Schneeberger Str16/63
Wilkau-Haßlau, Gymnasium Am Sandberg16/63
Wilkau-Haßlau, Gymnasium Am Sandberg16/63 an

S  = verkehrt nur an Schultagen Linie verkehrt nicht am 24. und 31.12.
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Wilkau-Haßlau bzw. über den Reinsdorfer Ortsteil „Wilhelms-
höhe“ in Richtung Vielauer Straße, Reinsdorfer Straße und 
Neue Straße zum bereits fertiggestellten 1. Bauabschnitt der 
Hauptstraße. Der Schüler- und Linienbusverkehr der Regional-
verkehrsbetriebe Westsachsen wird ebenfalls wieder die ent-
sprechenden Umleitungsstrecken mit den beiden Umsteige-
möglichkeiten an den Haltestellen Kreisverkehr Neue Straße/
Reinsdorfer Straße und Heinestraße fahren.

Jagdgenossenschaft  
Härtensdorf/Wildenfels

Einladung
Sehr geehrte Jagdgenossen (Landverpächter),
zur Versammlung allerJagdgenossen der Jagdgenossen-
schaft Härtensdorf/Wildenfels lade ich Sie für Dienstag, 
den 14.04.2015, 19.00 Uhr, in die Gaststätte „Einsiedel“ 
Härtensdorf herzlich ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Einschätzung des Jagd- und Hegegeschehens durch die 

Jagdpächter
- Neue Satzung – Beschluss
- Wahl des Vorstandes – Beschluss
- Auszahlung der Jagdpacht
- Sonstiges

Sollen sie verhindert sein und schicken einen Vertreter, ist eine 
schriftliche Vollmacht notwendig. Aus Platzgründen bitten wir 
um nur einen Vertreter pro Jagdgenosse. An die Versammlung 
schließt sich ein gemeinsames Essen an.

Mit freundlichen Grüßen
Greulich, Jagdvorsteher

Demokratietage Zwickau 2015
Im Landkreis Zwickau finden schon zum dreizehnten Mal die 
Tage der Demokratie und Toleranz statt. In fünf Städten wer-
den insgesamt 26 Veranstaltungen ganz unterschiedliche 
Menschen ansprechen. Unter dem Motto „FreiheitLebenHier“ 
setzen sie sich mit dem Zusammenleben und bürgerschaft-
lichem Engagement in der Region auseinander, beleuchten 
Friedliche Revolution und Wiedervereinigung vor nunmehr 25 
Jahren und beschäftigen sich mit den aktuellen Aufgaben der 
Integration und Willkommenskultur. Neben Vorträgen, Film-
vorführungen und Ausstellungen bilden Kindernachmittage 
und Theatervorstellungen den bunten Mix an Angeboten. 
Veranstalter sind Mitglieder und Partner des Bündnisses für 
Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region. 

Unter www.zwickauer-demokratie-buendnis.de finden Sie alle 
Veranstaltungen.

In Mülsen kommt das Trinkwasser aus der Tiefe
Die Wasserwerke Zwickau verzeichneten neuen Besucher-
rekord am vergangenen „Tag des Wassers“, 22. März 2015
Der Großteil der über 150 Besucher war überrascht – über  
168 m tief ist der Tiefbrunnen in Mülsen und aus 66 m wird das 
Wasser gepumpt. Infotafeln gaben einen Einblick in die Funk-
tionsweise des Tiefbrunnens mit nachgeschalteter Trinkwas-
seraufbereitungsanlage (TWA). Denn in die Tiefe schauen, ist 
nicht möglich. Die Grundwasserförderung und Aufbereitung 
ist ein in sich geschlossenes und somit geschütztes System.
Die TWA Mülsen bereitet das Grundwasser zu Trinkwasser auf. 
Im Grundwasser ist natürlich bedingt Arsen enthalten. Filter 
und die Zusetzung von Eisen-III-Chlorid sorgen dafür, dass 
das Wasser Trinkwasser wird. Jährlich fördert der Brunnen ca.  
650 Mio. Liter Wasser. Rund 8 % unserer Kunden werden in 
Mülsen (außer Ortmannsdorf ), Reinsdorf, Schlunzig und 
Schneppendorf mit aufbereitetem Trinkwasser versorgt.
Der Zustrom an Besuchern im historischen Wasserwerk Wie-
senburg war enorm. Über 650 Besucher in nur 6 Stunden. 
Hauptanziehungspunkt waren die beiden Plungerpumpen, 
die Hartmut Enderlein für die Besucher extra anwarf und eini-
ge Minuten laufen ließ.

Wasserwerk Wiesenburg

Das Wasserwerk Wiesenburg, das heute als Museum dient, 
versorgte ab 1890 den Hauptteil der Einwohner Zwickaus 
mit Trinkwasser. Bis 2006 lieferte es Rohwasser für die Trink-
wasseraufbereitung. Als Wasserwerk dient das Gelände nicht 
mehr, das Muldenwasser wird heutzutage dennoch genutzt. 
Seit 2008 wird mit der Wasserkraftanlage (Turbinen) Strom 
erzeugt, seit 2014 sind die Stadtwerke Mainz der Pächter der 
Anlage. 
Der „Tag des Wassers“ geht zurück auf die Agenda 21 der Ver-
einten Nationen, die von der Konferenz über Umwelt und 
Entwicklung im Juli 1992 in Rio de Janeiro beschlossen wur-
de. Sinn dieses weltweiten Wassertages ist es, sich mit der 
Bedeutung des Wassers auseinanderzusetzen – denn Wasser 
ist das Lebensmittel Nr. 1. 2015, im Jahr der Verabschiedung 
der neuen globalen Ziele nachhaltiger Entwicklung, steht der 
Weltwassertag unter dem Motto „Wasser und nachhaltige Ent-
wicklung“.

Ihre Wasserwerke Zwickau
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Ärztlicher Notfalldienst
Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

03.04.2015 (Karfreitag)
Dipl.-Stom. Annegret Berger, Hauptstr. 49, 08115 Lichtentanne
Tel. 0375/527340

04.04.2015 – 05.04.2015 (Osterwochende)
Dr. med. dent Karl Braun & Dr. med. dent. Antje Gebhardt
Altenburger Straße 81, 08058 Zwickau, Tel. 037604/2223

06.04.2015 (Ostermontag)
Dipl.-Stom. Sabine Weber, Bahnhofstraße 16, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/66590

11.04.2015 – 12.04.2015
Dr. med. dent. Sirko Schuricht, Kirchberger Straße 5 a, 08112 
Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671122

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchg. 08.00 Uhr – 08.00 Uhr nächster Tag

02.04.2015  Muldental-Apotheke Mosel
    Altenburger Straße 6, 08129 Mosel
    Tel. 03 76 04/48 00

    Bären-Apotheke
    Lößnitzer Str. 47, 08141 Reinsdorf
    Tel. 0375/277010

03.04.2015  Robert-Koch-Apotheke
    Äußere Plauensche Str. 26, 08056 Zwickau  
    Tel. 0375/291253

04.04.2015   Wilhelm-Busch-Apotheke
    Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2001575

    Mohren Apotheke
    Marktplatz 17, 08118 Hartenstein
    Tel. 037605/6214

05.04.2015   Wilhelm-Busch-Apotheke
    Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2001575

06.04.2015   Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17
    08056 Zwickau, Tel. 0375/213880 

07.04.2015   Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
    08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

    Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

08.04.2015  Aktiv Apotheke Neuplanitz 
    Marchlewskistraße 4, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/781103

09.04.2015   Guten Tag Apotheke – Zwickau Arcaden
    Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2714434

10.04.2015   Apotheke Eckersbach, Scheffestraße 44
    08066 Zwickau, Tel. 0275/474431

    Mariannen Apotheke, Thanhofer Straße 13
    08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

11.04.2015  Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74
    08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

    Stadt-Apotheke Kirchberg
    Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
    Tel. 037602/66338

12.04.2015  Apotheke am Stadtwald
    Karl-Keil-Str. 37, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/5609250

13.04.2015   Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50
    08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

14.04.2015  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143
    08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

    Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf
    Tel. 037603/8263

15.04.2015   Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9
    08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

    Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71
    08147 Crinitzberg/Bärenwalde
    Tel. 037462/6490

16.04.2015   Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68
    08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

    Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
03.04. – 10.04.2015 (Ostern) Dr. Rummer
      Tel. 03772/28361
      Tel. 0152-29178590

11.04. – 17.04.2015  Dr. Prell
      Tel. 2836
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Trinkbrunnen in Kitas installiert
Seit Mitte Februar 2015 steht in der Kita „Haus Sonnenschein“ 
in Zwickau ein Trinkbrunnen. Es ist nunmehr der zweite von 
sechs Trinkbrunnen, der in einer Kindertagesstätte installiert 
wurde. Die Kleinen, die sich 2014 mit ihren kreativen Bildern 
und tollen Fotos am Wettbewerb „Trinkbrunnen zu gewinnen“ 
der Wasserwerke Zwickau beteiligt hatten, standen strahlend 
an, um einen Becher Wasser zu trinken. Die Leiterin der Kita 
„Haus Sonnenschein“, Frau Ramona Berthel, stellte fest: „Wir 
haben den Trinkbrunnen am Eingang unserer Einrichtung er-
richtet, damit nicht nur alle Kinder, sondern auch die Eltern in 
den Genuss des kühlen Nass kommen können.“

„Mit der Region auf einer Welle“ – unter 
diesem Motto engagieren sich die Was-
serwerke Zwickau für verschiedene Ak-
tionen in der Region.
Mit unseren Trinkbrunnenverlosun-
gen wollen wir dazu beitragen, dass 
sich speziell Kinder und Jugendliche 
bewusst werden, wie wichtig ausrei-
chendes Trinken ist. Denn Trinkwasser 
enthält keinen Zucker und ist damit 
kalorienfrei, es ist von hoher Qualität, 
unterliegt ständigen Kontrollen und 
es fördert die geistige und körperliche 
Leistungsfähigkeit.

2007 fand die erste Trinkbrunnenverlosung statt. Seitdem 
konnten sich bereits 18 Schulen und sechs Kindergärten über 
einen Trinkbrunnen freuen.

Ihre Wasserwerke Zwickau

10. Zwickauer Wasserspiele – Schüler der  
3. und 4. Klassen meldet euch an!

Am 6. Juni von 14 bis 19 Uhr finden unsere 10. Zwickauer Was-
serspiele auf dem Gelände des Zwickauer Muldeparadieses 
(über Tunnel B 93, hinter dem Pulverturm) statt. 
Mit über 2.500 Besuchern hatten im letzten Jahr die Wasser-
spiele auf dem Muldeparadies großen Anklang gefunden. 
Die 10. Wasserspiele stehen an diesem Familiennachmittag 
traditionell unter dem Motto „Spiel, Spaß und Wasser“. Neben 
einem erlebnisreichen Programm für Groß und Klein haben die 
Schüler der 3. und 4. Klassen an diesem Tag die Möglichkeit, 
sich im Wettbewerb mit anderen eine Unterstützung für ihre 
Klassenkasse zu sichern. Die Teilnehmer sollen auf der Bühne 
ihre Geschicklichkeit, ihre Kreativität und ihr Wissen rund um 
das Thema „Wasser“ unter Beweis zu stellen. Die Siegermann-
schaft erhält 250 €. Alle anderen gehen natürlich auch nicht 
leer aus.  Pro Schule können sich gern mehrere Klassen (ein/e 
Verantwortliche/r und 3 Schüler) bewerben. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen! 

Das Anmeldeformular kann hier heruntergeladen werden. 
Stichtag für die Anmeldung ist der 30.04.2015. 
Wir laden Sie schon jetzt herzlich zu den 10. Zwickauer Wasser-
spielen am 6. Juni 2015 auf dem Zwickauer Muldeparadies ein!

Ihre Wasserwerke Zwickau

Sprechtag der Schiedsstelle
Nächster Sprechtag: Dienstag, 7. April 2015
Sprechzeit ist von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus Wildenfels.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss:  7. April 2015 
Auslieferung:  16. April 2015

Redaktionsschluss: 21. April 2015 
Auslieferung:   30. April 2015 

Altersjubilare  
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung 
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels 
 2. April 2015 Herrn Roland Teicher  75 Jahre
 4. April 2015 Frau Annerose König  74 Jahre
 4. April 2015 Herrn Bernd Bachmann  72 Jahre
 5. April 2015 Frau Gudrun Trost  87 Jahre
 5. April 2015 Herrn Rudolf Wagner  84 Jahre
 8. April 2015  Frau Inge Burchard  84 Jahre
 8. April 2015  Frau Margarete Gaudl  80 Jahre
 8. April 2015 Herrn Heinz Junghänel  80 Jahre
 9. April 2015 Herrn Gunter Liebscher  77 Jahre
10. April 2015 Frau Karin Preuß   74 Jahre
15. April 2015  Herrn Peter Damm    75 Jahre
15. April 2015 Frau Karin Trebing  71 Jahre
16. April 2015 Frau Irene Geppert  87 Jahre

Jubilare Härtensdorf
 4. April 2015 Frau Brunhilde Mehlhorn  78 Jahre
 5. April 2015 Frau Helga Lehn   88 Jahre
 7. April 2015 Frau Irene Meier   87 Jahre
 7. April 2015 Frau Siegrid Teichmann  74 Jahre
14. April 2015 Herrn Lothar Günther  71 Jahre

Jubilare OT Schönau
15. April 2015  Herrn Wolfgang Lindner  80 Jahre
15. April 2015 Frau Erika Gläser   72 Jahre
16. April 2015 Frau Regina Teicher  78 Jahre

Jubilare OT Wiesen
 6. April 2015 Frau Irma Otto   87 Jahre
 9. April 2015 Herrn Werner Schwalbe  82 Jahre
 9. April 2015 Frau Anita Pfefferkorn  79 Jahre
11. April 2015 Frau Ursula Spörl   76 Jahre
15. April 2015 Frau Lianne Lorenz  86 Jahre
16. April 2015 Frau Hilde Lasch   91 Jahre
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Jubilare OT Wiesenburg
 5. April 2015 Frau Ursula Küntzel  89 Jahre
 8. April 2015 Herrn Klaus Puff   72 Jahre
10. April 2015 Frau Ruth Heuschkel  79 Jahre
12. April 2015 Herrn Jürgen Müller  74 Jahre
16. April 2015 Herrn Jürgen Klar  72 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

Schulnachrichten
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Beginn: 15.00 Uhr

Festprogramm
Mitwirkende: 
v Chor, Solisten, Band und die Theatergruppe der Ober-

schule
v Gesangsquartett der evangelisch-lutherischen Kirch-

gemeinde unter Leitung von Erhard Franke

16.00 Uhr Kaffeetrinken 
anschließend 

Konzert der Hartensteiner Musikanten  
gemeinsam mit dem Posaunenchor  

der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde

Es können an diesem Tag alle Räume der Schule besichtigt 
werden.

Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Der Förderverein der  
Paul-Fleming-Oberschule lädt ein!

Liebe Fördervereinsmitglieder, werte Eltern, 
liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
hallo ihr Schülerinnen und Schüler!

Einladung  
zu einer Führung durch die Schlossruine Hartenstein

Wann? Samstag, den 25.4.2015, 14.30 Uhr
Wer? Die Vorsitzende des Fördervereins Schlossruine 

Hartenstein e.V., Frau Sellmair, bringt uns viel Wis-
senswertes und Interessantes nahe.

Treff? 14.30 Uhr am Eingang des Schlossgeländes

Tauchen Sie ein in die Geschichte des Schlosses, lassen Sie sich 
überraschen von dem, was neu rekonstruiert und geschaffen 
wurde, nehmen Sie Anteil an dieser Sehenswürdigkeit unse-
rer Stadt Hartenstein. Mit diesem Bildungsangebot wollen wir 
erneut allen Dank sagen, die unseren Schulförderverein un-
terstützen. 

Der Eintritt ist frei! 
(Für eine kleine Spende sind wir sehr dankbar.)

Im Anschluss an die Führung halten wir zu einem minimalen 
Obolus Getränke und einen Imbiss bereit.
In der Hoffnung, Ihr Interesse geweckt zu haben, freuen wir 
uns auf Sie und Ihre Familien.

Der Vorstand

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.  Römer 15, 7

2. April 2015, Gründonnerstag
19.30 Uhr Tischabendmahl im Pfarrhaus, Pfr. Zirnstein

3. April 2015, Karfreitag
14.30 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde mit Hl. Abendmahl 

und Kindergottesdienst, Pfr. Zirnstein

5. April 2015, Ostersonntag
08.00 Uhr Osterfrühstück im Pfarrhaus
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Zirnstein

6. April 2015, Ostermontag
09.30 Uhr eingeladen zu den Gottesdiensten in Zschocken 

und Schönau

Dienstag, 7. April 2015
19.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus

12. April 2015, Quasimodogeniti
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfr. Zirn-

stein

Dienstag, 14. April 2015
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

Getauft wurden:
Jonas und Johanna Beier
Kinder von Sven und Cindy Beier

Christenlehre
Klasse 1 bis 4  freitags   14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6  freitags   15.30 Uhr
  (außer in den Ferien)
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Außerdem
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever (Teeniechor): 
    freitags   16.50 Uhr
Jungschar:   freitags   17.00 – 19.00 Uhr 
      im Pfarrhaus
Bandprobe:   freitags   18.00 Uhr
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
    (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr im Gemein-
      schaftssaal in Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Im Festgottesdienst am Palmsonntag, dem 29. März 2015,
wurden in unserer Wildenfelser Kirche

Lily Hochmuth, Pauline Thomas, Louisa-Joelle Unger, 
Simon Berthel und Richard Schicke

konfirmiert.

Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sehr herzlich und wünschen ihnen Gottes reichen Segen für 
ihren weiteren Lebensweg.

Pfarrer Andreas Zirnstein
Kirchenvorstand und Mitarbeiter der Kirchgemeinde Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch April 2015
Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.
 Matthäus 27, 54

2. April 2015, Gründonnerstag
19.30 Uhr Seder-Mahl im Pfarrhaus

3. April 2015, Karfreitag
9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Hl. Abendmahl und Kindergottesdienst
 Pfr. Richter

5. April 2015, Ostersonntag
08.00 Uhr Osterfrühstück im Pfarrhaus
09.30 Uhr Familiengottesdienst
 Diakon Dietrich
 Im Anschluss an den Gottesdienst – Osternest- 

suchen im Pfarrgelände!

6. April 2015, Ostermontag
09.30 Uhr Gottesdienst in Schönau

12. April 2015, Quasimodogeniti
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Hl. Abend-

mahl und Kindergottesdienst, Pfr. Richter
 Unsere Konfirmanden:
 Elias Bieneck
 Johanna Gläser aus Schönau
 Katharina Wuttke

 Wir wünschen Gottes Segen unseren Konfirman-
den auf ihrem weiteren Lebensweg!

Montag, 13. April 2015
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse
Kindertreff  16.00 bis 18.00 Uhr – montags 
   (außer in den Ferien)
Jungen   1. und 3. Montag im Monat
Mädchen  2. und 4. Montag im Monat

Konfirmandenunterricht
Klasse 7:  montags  15.30 Uhr
Klasse 8:  dienstags   17.00 Uhr
   (außer in den Ferien)

Außerdem
Freiwilliger Kirchenchor: 
   dienstags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: 
   mittwochs   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
   donnerstags   15.45 Uhr im Pfarrhaus 
   (außer in den Ferien)
Kurrende:  donnerstags   16.15 Uhr im Pfarrhaus 
   (außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis: 
   Donnerstag, 16.04.  20.00 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:
   donnerstags   19.00 Uhr
Junge Gemeinde: 
   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
   sonntags   15.00 Uhr Gemeinschafts-
      saal Härtensdorf
Kanzleistunde: 
   dienstags   17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Freitag, 03.04.2015 – Karfreitag
15.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst zur Sterbestunde Jesu
 mit Pfr. Richter und dem RochusChor

Sonntag, 05.04.2015 – Ostersonntag
08.00 Uhr  Osterfrühstück im Pfarrhaus
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfr. Richter und Kinderchor
 Taufgedächtnis und Taufen
 gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 06.04.2015 – Ostermontag
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfr. Richter, Bläser und Ro-

chusChor, gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 07.04.2015
20.00 Uhr  Innerer Ausschuss (Inhalte)

Sonntag, 12.04.2015 – Quasimodogeniti
09.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Matthias Storch

Dienstag, 14.04.2015
14.30 Uhr  Frauendienst
18.00 Uhr  Liegenschaftsausschuss
19.30 Uhr  Bauausschuss
19.45 Uhr  Innerer Ausschuss (Koordination)
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Sonntag, 19.04.2015 – MiserikordiasDomini
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
 gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7   montags 16.45 Uhr
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Junge Gemeinde
    freitags  18.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Weltgebetstag der Frauen  
„Begreift ihr meine Liebe?‘“

Der Weltgebetstag für Frauen aller Konfessionen fand für die 
Kirchgemeinden Wildenfels, Härtensdorf und Schönau ge-
meinsam am Freitag, dem 6. März 2015, im Pfarrhaus in Här-
tensdorf statt. Das Motto der Weltgebetstagsbewegung „Infor-
miert beten – betend handeln“ verdeutlicht das Engagement 
für Gerechtigkeit in Kirche und Gesellschaft. Dieses Jahr stand 
der Weltgebetstag unter dem Motto „Begreift ihr meine Lie-
be?“ Frauen der Bahamas laden uns ein, ihre Lebenssituation 
kennenzulernen, ihre Konzepte für Frauen und Mädchen stär-
kende und nach Geschlechtern gerechte Entwicklung. Durch 
die Frauen der Gemeinden erfolgte eine liebevolle Vorberei-
tung des Weltgebetstagstreffens. Im Pfarrhaus Härtensdorf 
waren von Judith Viertel die Tische farbenfroh mit Blumen 
geschmückt. Gudrun Sprinz hatte auf blauem Meeresgrund-
papier die vielen Inseln der Bahamas ausgeschnitten, beschrif-
tet und ausgelegt auf den Tischen zu jedermanns Kenntnis, 
Wandtafeln angebracht über die Bahamas und die Tische mit 
Muscheln und selbst gebackenen Meerestier-Plätzchen, wie 
Schildkröten und blauschimmernden Delphinen geschmückt. 
Die anschließend allen sehr gut schmeckten. Viele Beiträ-
ge wurden geleistet, zu lesende Texte durch die Frauen, Ge-
sang mit allen Frauen, wobei die Kirchenchormitglieder der 
Gemeinden herausragten und Maria Mempel, die alle Lieder 
wunderbar am Klavier begleitete. 
In bewährter Wiese berichtete Gudrun Sprinz über die Baha-
mas und brachte uns das paradiesische Land und Leute nahe. 
Es war sehr interessant, die Lebenssituation der Frauen im so-
genannten „Paradies“ kennenzulernen, die wunderbare Natur 
und Vegetation, Traumstrände, Tauchparadiese, karibische 
Gelassenheit, in der Verfassung garantierte Religionsfreiheit 
und vieles mehr …, aber auch wirtschaftliche Abhängigkeit 
vom Tourismus, gesellschaftliche Notlagen durch Armut, 
Krankheit, Perspektivlosigkeit und hohe Verbreitung von Ge-
walt gegen Mädchen und Frauen. Für Plakate und Prospekte 
hat das bahamaische Weltgebetstags-Komitee das Gemälde 
der heimischen Künstlerin Chantal EY. Bethel gewählt, weil es 
auf verschiedene Weise radikale Liebe zum Ausdruck bringt. 
Farbenfrohe, sich verneigende Flamingos, die Nationaltiere 
der Bahamas, erfasst von den segnenden Strahlen der Anwe-

senheit Gottes, die überall in der Schöpfung aufleuchten. Ihre 
Verneigung drückt Vergebung, Friede und Liebe aus, und alles 
tragend, sehen wir Füße: Gottes Spuren in der Welt, Jesus, der 
uns zur Nachfolge auffordert. Das Meer und das Licht sind als 
ureigene Elemente dargestellt. In der Mal- und Zeichenschule 
Wildenfels entstanden zwei Bilder dazu zum Weltgebetstag 
der Frauen bei uns, mit viel Licht über Härtensdorf, die wir 
im Pfarrhaus im Raum für alle Besucher aufstellten. Sie waren 
auch zum Ostermarktwochenende im Schloss in der Mal- und 
Zeichenschule zu sehen.
In der Andacht von Herrn Pfarrer Stefan Richter und Lesung 
(Joh. 13.1-17) mit der Symbolhandlung „Fußwaschung“ wird 
aufgezeigt, wie „betendes Handeln“ gesellschaftliche Verhält-
nisse zum Besseren verändern kann. Jesus gibt mit der Fußwa-
schung ein Beispiel seiner tiefgreifenden  Liebe – einer Liebe, 
die Grenzen überwindet. Und er fordert dasselbe von uns. Herr 
Pfarrer Stefan Richter brachte es uns in seiner Andacht allen 
sehr ausdrucksstark nahe, sich jetzt einen Moment Zeit zu 
nehmen, um darüber nachzudenken, wie jeder sich in der bi-
blischen Geschichte wiederfindet und was du tun kannst, um 
diese Liebe auszudrücken, Hilfe geben in Notlagen, bei Armut, 
Krankheit, Flüchtlingen, so vielfältig … und im Gebet! Mit der 
gesammelten Kollekte können Frauen- und Mädchenprojekte 
in Europa, Asien, Lateinamerika, Afrika, dem Nahen Osten und 
in der Karibik gefördert werden.
Großen Dank sagen wir allen Anwesenden, Besuchern und Be-
teiligten für ihre Mühen für diesen Gebetsabend.

Ihre Frauen der drei Kirchgemeinden

Einladung zum Frühstücks-Treffen  
für Frauen
„Werde, die du bist“
Wer bin ich? Diese Frage haben wir uns sicher alle schon ein-
mal gestellt. Lassen Sie sich einladen zu einer Entdeckungs-
reise in die Welt der eigenen Persönlichkeit. Die Referentin 
schlüpft mit Humor und darstellerischem Geschick in die Rol-
len von vier unterschiedlichen menschlichen Typen, stellt ihre 
Stärken und Schwächen dar und zeigt Änderungs- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten auf. Wie entsteht eine Persönlichkeit? 
Wo sind Persönlichkeiten festgeschrieben? Und an welchen 
Stellen entwickeln sich Persönlichkeiten weiter?
Wir laden Sie herzlich ein zu dem Vortrag „Werde, die du bist“ 
mit der Referentin Dorothee Döbler, Finanzbeamtin aus Ber-
lin und aktiv tätig in einer Kirchgemeinde der evangelischen 
Landeskirche. 
Natürlich wollen wir bei dieser Gelegenheit auch wieder ge-
meinsam lecker frühstücken.
Wann:   am Samstag, dem 25. April 2015, 
   9.00 bis 11.30 Uhr.
Ort:    „Goldene Sonne“ in Schneeberg, Fürstenplatz 5
Der Beitrag für Frühstück und Unkosten beträgt 10,00 Euro.

Die Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf erhältlich. Die Karten 
können bei folgenden Vorverkaufsstellen erworben werden:
• „Nanu“ Hartenstein, Marktplatz 4
• Blumengeschäft „Gänseblume“ Bad Schlema, Auer Talstr. 7
• Blumengeschäft Schwertner, Zschocken, Poststraße 11
• Adler-Apotheke Schneeberg, Markt 21
• Keilberg-Apotheke Schneeberg, Bruno-Dost-Straße 1a
• Spielwaren Dietze Schneeberg, Karlsbader Straße 57
• Christliche Bücherstube Zwickau-Planitz, Äußere  

Zwickauer Straße 31
• Pfarramt Weißbach, Schulstaße 1a
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Sie können gern Ihre Kinder mitbringen. Vor Ort ist eine liebe-
volle Kinderbetreuung eingerichtet. Wenn Sie keine Fahrtmög-
lichkeit haben, organisieren wir gern Ihre Abholung. Wenden 
Sie sich dazu bitte an:
Annegret Seidel, Tel. 037605 464620
lnge Kunz, Tel. 037605 5659

Wir freuen uns auf Sie und auf einen schönen gemeinsamen 
Vormittag mit Ihnen!

Das Mitarbeiterinnenteam des
Vereins „Frühstücks-Treffen für Frauen“ in Hartenstein

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher, OMI
Tel. 0160 91237718, E-Mail: info@mkdf-k.de
Kaplan: Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI, Tel. 0152 25612375

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat und Ostersonntag um 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe

Donnerstag, 02.04.
18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst

Freitag, 03.04.
10.00 Uhr Kinder- und Familienkreuzweg
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie

Samstag, 04.04.
21.00 Uhr  Auferstehungsfeier

Montag, 06.04.
09.00 Uhr Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 05.04.2015
09.30 Uhr Vortrag, Thema: 
 Wie gut kennst du Gott?, anschließend Bibelbe-

trachtung, Thema: Wahre Liebe: Ist sie möglich? 

Sonntag, 12.04.2015
09.30 Uhr Vortrag, Thema: Vollkommenes Familienglück ist 

verheißen!, anschließend Bibelbetrachtung, The-
ma: Uns Jesus zum Vorbild nehmen: seine Demut 
und seine innige Zuneigung 

Millionen kommen – Sie auch?
Weltweit gedenken Jehovas Zeugen einmal im Jahr des Todes 
Jesu Christi. Dieser Gedenktag ist ihr höchster Feiertag. Fast 
20 Millionen kamen letztes Jahr, um Jesu Gebot zu befolgen. 
Er sagte: „Tut dies immer wieder zur Erinnerung an mich“. Die 

Gedenkfeier für 2015 findet am Freitag, dem 3. April, statt. 
Zu diesem besonderen Anlass haben Jehovas Zeugen alle in 
der Umgebung wohnenden Personen eingeladen. Sie werden 
erfahren, wie Jesu Leben und Tod für Sie Gutes bewirken kann.
Ort der Veranstaltung: Gemeindesaal von Jehovas Zeugen, An-
schrift siehe oben. Beginn: 19.30 Uhr.
Informationen über die Gedenkfeier und weitere Zusammen-
künfte in Ihrer Nähe finden Sie auch auf www.jw.org (Über 
uns/Zusammenkünfte).

Vereinsnachrichten

Wildenfelser Heimatverein e.V.
Frohe Ostern
wünscht allen Wildenfelsern sowie allen Bewohnern 
der dazugehörenden Ortsteile der

Wildenfelser Heimatverein e.V.

VfL Wildenfels
Pokalknaller VfL Wildenfels – Meeraner SV 1:4

Die Gäste kamen bereits nach 30 Sekunden zu ihrer ersten 
Chance, doch Beyerl im Tor parierte hervorragend. Wildenfels 
stellte sich nur langsam auf den übermächtigen Gegner ein. 
Meerane wollte eine frühe Entscheidung erzwingen, denn die 
offensive Spielweise deutete darauf hin. 
So gingen die Gäste auch in der 10. Minute in Führung.  
Beyerl wehrte den Angriff zunächst ab, doch der Ball landete 
vor den Füßen des Gegners und Engelmann nutzte dies eis-
kalt aus und brachte die Gäste in Führung. In der 15. Minute 
rettete für die Rosenstädter der Pfosten, nachdem die Abwehr 
ausgespielt war und auch der Torhüter geschlagen war. Ein-
mal Glück für Wildenfels. Doch die Gastgeber kamen nun et-
was besser ins Spiel, drängten den Gegner in seine Spielhälfte 
zurück und hatten in der 20. Minute ihre erste Torgelegenheit. 
Schmalfuß prüfte in der 43. Minute Seidel, der noch abweh-
ren konnte. Im nächsten Augenblick musste Seidel aber hinter 
sich greifen, denn Ziemann kam zum 1:1-Ausgleichstreffer. In 
dieser Phase des Spieles, also Ende der ersten Hälfte und zu 
Beginn der zweiten Hälfte, war kein Klassenunterschied mehr 
festzustellen. Die Rosenstädter spielten den technisch guten 
Fußball der Gäste mit und überraschten damit. Das ließ sich 
der Tabellenführer der Kreisoberliga natürlich nicht lang ge-
fallen und setzte mit dem Führungstreffer in der 52. Minute 
ein deutliches Zeichen. Wildenfels blieb trotz der Führung der 
Meeraner unbeeindruckt und spielte munter weiter mit. Chan-
cen erarbeiteten sich die Gastgeber auch noch einige, doch es 
fehlte das Quäntchen Glück. Stark prüfte mit einem 30-Meter-
Schuss den Schlussmann Seidel, welcher das Leder gerade 
noch so über die Latte lenkte. Leider fiel im Gegenzug das 1:3 
für Meerane durch Petzold. Ein sehenswerter Angriff über die 
Flügel mit nur 4 Spielstationen entschied im Prinzip das Spiel. 
Der VfL nahm den Kampf trotzdem noch mal auf und war dem 
2:3 auch sehr nah. Ein Freistoß vor dem Sechzehner der Gäs-
te nahm Stark direkt an und hämmerte das Leder gegen den 
Pfosten. Der Endstand zum 1:4 war dann nur noch Kosmetik 
für Meerane. Wildenfels spielte etwas offensiver, stand höher 
in der gegnerischen Hälfte und konnte den letzten Konter der 
Gäste nicht mehr verteidigen. 
Trotz des Ergebnisses ein sehr sehenswertes Pokalspiel.
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Zuschauer:   100
Tore:    0:1 Engelmann (8.), 1:1 Ziemann (43.),
    1:2 Fischer (52.), 1:3 Petzold (58.), 
    1:4 Fischer (90.)
Schiedsrichter:  Meyer, SV Muldental Wilkau-Haßlau
Assistent:   Nerger, FSV Zwickau
Assistent:   Hubatscheck, SG Friedrichsgrün

Mit sportlichem Gruß
Roy Schumann

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V.
lädt ein zur Hauptversammlung 
am Freitag, dem 10. April 2015, 
Zeit: 20.00 Uhr
Ort:  Sportlerheim Wildenfels
Alle Geflügelzüchter sind recht herzlich eingeladen.

i.A. Oberender, Vorstand

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Osterferienprogramm 07.04. – 10.04.2015
Unser Familienzentrum ist geöffnet für Ferienkinder von Diens-
tag bis Freitag, 9.00 – 14.00 Uhr. Für einige Veranstaltungen ist 
eine vorherige Anmeldung nötig bzw. eine Mitfahrerlaubnis! 
Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 € (incl. Getränke).
Betreuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder).
Bei Kreativangeboten und Workshops ist in der Regel ein Ma-
terialbeitrag erforderlich (1,00 – 5,00 €).

Dienstag, 07.04. 
09.30 –
12.00 Uhr Workshop Textil – Hühner, Hühner! 
 Wir nähen ein kleines lustiges Kissen-Huhn aus 

Stoffresten. (K.1,50 €)

Mittwoch, 08.04.
09.30 –
12.00 Uhr Großer Frühlings-Brunch
 Wir machen leckere Häppchen und Salate.
 (K. 2,50 €)

Donnerstag, 09.04. 
09.30 –
12.00 Uhr Workshop Keramik – Wir brennen kleine Perlen 

etc. im Freien im „Blechdosenofen“. (K. 2,00 €)

Freitag, 10.04. 
09.30 –
12.00 Uhr Workshop Holz – Wir schnitzen und gestalten 

Leuchter mit Holzgestalter Holm Ludwig. (K. 5,00 €)

Gartenanlage „Glück Auf“  
im OT Härtensdorf

Gepflegter Kleingarten, sonnige, ruhige Lage, 355 qm, massi-
ver Bungalow, 31 qm, mit Freifläche, Rasen, Koniferen, Beete in 
gutem Zustand, altersbedingt abzugeben. 

Zu erfragen unter Tel. 037603-8292, nach 18.00 Uhr.

Es gab einmal eine Wildenfelser 
Papierfabrik

Erinnern Sie sich, dass vor 20 Jahren, am 8.4.1995, der gro-
ße Schornstein des Heizwerkes der ehemaligen Papierfabrik 
Langenbach gesprengt wurde? Es war ein großes Ereignis, 
was damals auch viele Zuschauer anlockte. 1985 wurde der 
Schornstein gebaut und Januar 1986 in Betrieb genommen. So 
hatte der gigantische Schornstein nur eine Lebensdauer von 
10 Jahren. Ein kurzer Rückblick.

Vor dem Jahre 1985 wurde die Energie für die Papierfabrik Lan-
genbach von einem modernen Ölkraftwerk geliefert, was sich 
im Betriebsgelände befand. Ölkrisen und gestiegene Kosten 
waren der Grund, dass die Energieanlagen auf einheimische 
Rohstoffe umgestellt wurden. Es wurde in Langenbach ein 
großes Heizhaus gebaut und die Abgase wurden anfangs über 
einen 40 m hohen Schornstein in die Landschaft geblasen. Der 
geplante hohe Schornstein war noch im Bau und hatte April 
1985 eine Höhe von 162 Meter erreicht. Laut Einschätzung von 
Umweltexperten war er aber noch nicht hoch genug, er wurde 
noch auf 170 m erhöht. 
170 Meter, also eine gewaltige Höhe, welche auch nach allen 
Seiten hin das gigantische Bauwerk zum Orientierungspunkt 
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in der Landschaft  werden ließ. Das gebaute Heizwerk, was 
zwar billigere Energie liefern sollte, verursachte aber wieder 
andere Kosten. Täglich mussten 30 Waggons, 120.000 Tonnen 
Rohbraunkohle im Jahr, entladen werden. Im Ölkraftwerk wa-
ren 22 Personen beschäftigt und nun waren 89 Beschäftigte 
erforderlich. 1994 wurde nach Verlegung der Erdgastrasse 
auch die Papierfabrik angeschlossen und somit war das Heiz-
werk überflüssig geworden. Am 8.4.1995 um 13 Uhr wurde 
der Essen-Gigant gesprengt. Er war zu dieser Zeit der höchste 
Schornstein des Westerzgebirges.
Nur ein Schornstein, so könnte man meinen, aber die ehemals 
stattlichen Fabrikgebäude, wie das Werk II in Fährbrücke (frü-
her Knorr) sind ebenfalls verschwunden. Beim Vorbeifahren 
sieht man nur noch dichtes grünes Gehölz, was Wildwuchs ist. 
Die Wildenfelser Papierfabrik in Langenbach (Toelle) erhielt 
den Namen, weil sie auf damaliger Wildenfelser Flur errichtet 
wurde. 1904 wurde die Flur nach Langenbach gegeben und  
die Steuereinnahmen fielen der Gemeinde Langenbach zu. 
Nun existieren aber beide Werke nicht mehr. Sie gaben Ge-
nerationen aus den umliegenden Orten über ein Jahrhundert 
Arbeit. Die erste Papiermaschine ging 1881 in Produktion. 
Trotz des belastendem Schichtsystems, der „Rollenden Wo-
che“, hielten die Arbeiter dem Betrieb die Treue, denn nicht 
nur das Geschaffene, sondern auch die Kollegialität zählte. Die 
ehemaligen Beschäftigten erzählen heute noch von schönen 
Urlaubstagen in den betriebseigenen Ferienunterkünften, den 
lustigen Brigadeabenden, der Blaskapelle, Chor, Textilzirkel 
und so könnte diese Aufzählung fortgeführt werden. Die Ein-
wohner der umliegenden Dörfer profitierten vom ständigen 
Betriebs-Busverkehr. Alles Vergangenheit, aber nicht verges-
sen. Es ist unverständlich, dass nach Modernisierung des Wer-
kes, was viele Gelder verschlang, nun plötzlich das Aus kam. 
Was die Arbeitslosigkeit für alle Beschäftigten bedeutete, das 
braucht wohl nicht beschrieben zu werden. Fazit: Es gab ein-
mal eine „Wildenfelser Papierfabrik“, die WIPA!

Ihre Monika Badock

Konzert auf der Burg Stein
am Samstag, dem 18. April 2015, um 17.00 Uhr
„Virtuose Gitarrenmusik im Wandel der Zeiten“
mit dem Münchner Gitarren-Trio

Werke von G. Bizet, E. Granados, P. I. Tschaikowski, I. Albeniz u.a.

Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der: 
Forstverwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein
Kanzlei Burg Stein, Stein 1, 08118 Hartenstein 
Tel.: 037605/7246, Fax: 037605/68118
www.burg-stein.de

Ostern im  
Tierpark Hirschfeld
04.04.2015, Ostersamstag 
„Familienosterfest“ im Tierpark Hirschfeld
14.00 Uhr  Eröffnung – Gruppe „Voll-Takt“
14.30 Uhr Hunde-Show 
15.00 Uhr  Zauberclown „Brandolino“
15.30 Uhr  Hunde-Show
16.00 Uhr  Tierparade mit Tiertaufe

Alle kleinen Besucher erhalten einen Schoko-Osterhasen.

Am Blockhaus: 
Verkehrswacht Zwickau

Im Blockhaus: 
Herstellung Sorbischer Ostereier und Kerzenverkauf

Außerdem: 
Streichelgehege und Ponyfahrten

Unser Ostereierbaum wartet auf viele bunte Ostereier, denn 
für jedes aufgehängte Ei bekommen wir 1,00 € von der Spar-
kasse Zwickau. Damit können wir das neue Gehege für unsere 
Minischweine fertigbauen.

06.04.2015, Ostermontag
14.00 Uhr  Konzert mit dem Jugendblasorchester Auerbach

Außerdem: 
Streichelgehege und Ponyfahrten

Im Blockhaus: 
Sorbische Ostereier – Herstellung und Verkauf
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Was sonst noch interessiert ...

Auto-Stoßdämpfer-Check für die 
Fahrsicherheit

Autos mit defekten Stoßdämpfern bieten nicht nur weniger 
Komfort, sie können sich auch nachteilig auf die Fahrsicher-
heit auswirken. Und trotzdem werden sie oft stiefmütterlich 
behandelt. Ist der Dämpfer kaputt, steigt die Unfallgefahr mit 
zunehmender Beladung des Fahrzeugs, beispielsweise wenn 
der Wagen für die Fahrt in den Osterurlaub vollgepackt wird. 
Deshalb lohnt sich ein Check der Stoßdämpfer in regelmäßi-
gen Abständen auf jeden Fall. Im Rahmen von Sicherheits-Ak-
tionen von Kfz-Werkstätten, Automobilclubs oder auch beim 
Reifenhändler werden oft kostenlose Stoßdämpfertests ange-
boten, die Klarheit über Funktionsfähigkeit der Schwingungs-
dämpfer bringen. Aber auch Prüforganisationen wie TÜV oder 
GTÜ bieten Stoßdämpferkontrollen an.

Austausch durch Fachmann
Ergab der Test, dass die Stoßdämpfer ausgetauscht werden 
müssen, sollte der Aus- und Einbau von einem Fachmann erle-
digt werden. In der Regel werden für hierfür Spezialwerkzeuge 
benötigt. Ein Tausch der Stoßdämpfer sollte achsweise erfol-
gen. Das gewährleistet optimale Fahrleistungen.

Regelmäßig Stoßdämpfer überprüfen lassen
Moderne Autos sind mit zahlreichen Fahrerassistenzsystemen 
ausgerüstet, die den Wagen in prekären Fahrsituationen in 
der Spur halten sollen. Beispiele für solche elektronische Hel-
fer sind beispielsweise das elektronische Stabilitätsprogramm 
oder das Antiblockiersystem. Allerdings kann die Elektronik 
die Fahrphysik nicht außer Kraft setzen. Folglich ist der Fah-
rer auf ein intaktes Fahrwerk angewiesen. Verschlissene Stoß-
dämpfer können das Fahrzeug bereits in harmlosen Fahrsitu-
ationen zum Schlingern bringen und so zum Sicherheitsrisiko 
werden. Deshalb sollten die Schwingungsdämpfer regelmäßig 
in der Fachwerkstatt kontrolliert werden, sofern die Kontrollen 
nicht im Inspektionsumfang aufgelistet sind. Am besten sollte 
alle 20.000 Kilometer eine Überprüfung durch den Fachmann 
stattfinden.

Verändertes Fahrverhalten bei Dämpfer-Defekt
Funktioniert ein Stoßdämpfer nicht mehr einwandfrei, bricht 
der Wagen bei einer Kurvenfahrt oder bei einem Ausweichma-
növer deutlich früher aus als mit intakten Stoßdämpfern. Au-
ßerdem verlängert sich der Bremsweg. Ab einer Geschwindig-
keit von etwa 80 Kilometer pro Stunde ist der Bremsweg um 
zwei bis drei Meter länger. Bei nassen Fahrbahnverhältnissen 
setzt der Aquaplaning-Effekt – das Aufschwimmen der Reifen 
– viel früher ein. Sind die Stoßdämpfer nicht mehr in Ordnung, 
sind auch die Fahrerassistenzsysteme wie etwa das Antiblocki-
er-system, die Antriebsschlupfregelung oder das elektronische 
Stabilitätsprogramm in ihren Funktionen stark eingeschränkt. 
Sie sind ja auf den Fahrbahnkontakt angewiesen.

Stoßdämpfer-Test: Wipptest und Sichtprüfung ungeeignet
Weniger gut geeignet zur Überprüfung der Funktion der Stoß-
dämpfer sind eine einfache Sichtprüfung und der Wipptest mit 
der Hand. Beide Methoden liefern keine verlässlichen Kontroll-
ergebnisse. Verlässliche Ergebnisse liefert die Dämpferprüfung 
auf einer so genannten Rüttelplatte oder auf einem Schwin-
gungsdämpfer-Prüfstand. Dabei wird das Dämpfungsverhal-
ten des gesamten Fahrwerks untersucht. Wird eine Sichtprü-
fung des Stoßdämpfers vorgenommen, sollte die Peripherie 

gleich mit in Augenschein genommen werden. Dies gilt vor 
allem bei Fahrzeugen mit hoher Kilometerlaufleistung und bei 
älteren Wagen. Hier können ebenfalls Verschleißerscheinun-
gen auftreten, die sich auf den Abroll- oder Federungskomfort 
auswirken.

Stoßdämpfer nutzen sich schleichend ab
Bewusstmachen sollte man sich, dass Stoßdämpfer ihre Wir-
kung allmählich verlieren. Die schleichende Abnutzung wird 
deshalb vom Fahrer oft nicht bemerkt, was besonders tückisch 
ist. Intakte Stoßdämpfer sorgen für eine sichere Bodenhaftung 
unter möglichst sämtlichen Fahrzuständen. Durch Federn, 
Fahrstil und Fahrbahn entstehende Schwingungen werden 
abgebremst. Vereinfacht ausgedrückt wird dabei im Kolben-
gehäuse des Dämpfers Öl durch genau definierte Öffnungen 
oder Ventile gepresst.

Überblick: Hinweise auf defekte Stoßdämpfer
Mangelhafte Stoßdämpfer lassen sich nach Angaben des 
TÜV-Süd-Experten Jürgen Wolz an folgenden Auffälligkeiten 
erkennen: Ein Hinweis kann ein ungleichmäßig abgefahre-
nes Reifenprofil sein. Aber auch die vorzeitige Abnutzung 
der Pneus sprechen für schadhafte Stoßdämpfer. Ölspuren 
an den Dämpfern können ebenso ein Hinweis auf einen De-
fekt sein. Sind die Reifen von der Werkstatt gerade frisch aus-
gewuchtet worden und das Lenkrad vibriert dennoch auch 
auf ebener Straße, könnte ein Stoßdämpferdefekt vorliegen. 
Ebenfalls deutet eine erhöhte Seitenwindempfindlichkeit auf 
eine nicht mehr optimale Funktion der Dämpfer hin. Ist das 
Fahrverhalten ungenau und beim Fahren von Rechts- und 
Linkskurven unterschiedlich, sind dies ebenfalls Kennzeichen 
für einen oder mehrere defekte Dämpfer. Ein weiteres Indiz ist 
beim Bremsen auszumachen, wenn der Wagen bei starkem 
Abbremsen tief abtaucht und im Stillstand nachschwingt. Ge-
nauso können starke Poltergeräusche aus den Radkästen beim 
Überfahren von Schlaglöchern und Bodenwellen auf defekte 
Schwingungsdämpfer hindeuten.

Defekte bei Stoßdämpfern
Zu den Defekten, die bei Stoßdämpfern vorkommen können, 
gehören ein Nachlassen der Dämpfkraft, verbrauchte Dämp-
ferventile und Undichtigkeiten am Dämpfer. Bodenuneben-
heiten, Fahrweise, Beladung und Bordsteinkanten können für 
Verschleiß der Dämpfer sorgen. Ein Stoßdämpfer setzt sich aus 
einer Metallhülse und einem beweglichen Kolben zusammen. 
Der Kolben federt die Belastungen der Karosserie ab, so dass 
die Räder die Bodenhaftung nicht verlieren. Für den benötig-
ten Widerstand sorgt eine Füllung des Kolbens mit Öl oder 
Stickstoff bei 25 bar Druck. Nach einer Studie des Instituts für 
Verkehr und Umwelt weisen annähernd 15 Prozent der Fahr-
zeuge bei Untersuchungen defekte Stoßdämpfer auf. Und 
mehr als die Hälfte der Unfälle von Fahrzeugen, die mehr als 
zehn Jahre alt sind beziehungsweise 150.000 Kilometer Lauf-
leistung auf dem Tachometer haben, sind durch defekte Stoß-
dämpfer (mit-) verursacht.

Cornelia Wahl
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